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Den Inhalt eines Vertrags müssen die Parteien nicht selbst, sie können ihn kraft der ihnen zugewie-
senen Privatautonomie durch einen Dritten vervollständigen oder anpassen lassen. Dieser Mecha-

nismus lässt sich zu einer alternativen Streitbeilegungsmethode ausbauen, der »Vertragsarbitrage«. Der 
Begriff Vertragsarbitrage umfasst die in der Praxis weit verbreiteten »Schiedsgutachten« und »Dispute 
Adjudication Boards«, ist aber umfassender zu verstehen. Die Bezeichnung soll aufzeigen, dass neben 
der im Prozessrecht geregelten Schiedsgerichtsbarkeit eine im materiellem Recht verwurzelte alternati-
ve Streitbeilegungsmethode existiert, die ebenfalls zu verbindlichen Entscheidungen führt.
Über die Untersuchung des deutschen Rechts hinaus wird die Ausgestaltung von Vertragsarbitragever-
fahren im englischen und französischem Recht untersucht. Die so nachgewiesenen Unterschiede der 
Rechtsordnungen führen zu der sodann untersuchten Frage des anwendbaren Rechts.
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